
V/0780/2012 

DER OBERBÜRGERMEISTER 
Dezernat I 

 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 

Speakers' Corner 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

30.10.2012 Bezirksvertretung Münster-Mitte Anhörung 
07.11.2012 Hauptausschuss Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Der Hauptausschuss stimmt der Einrichtung einer Speakers’ Corner an der Windthorststra-
ße/Engelenschanze nach Maßgabe der in der Begründung genannten Regelungen zu. 

 
2. Über Intensität und Art der erfolgten Nutzung soll nach 12 Monaten der Bezirksvertretung 

Münster-Mitte und dem Hauptausschuss berichtet werden.  
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine. 
 
 
Begründung: 
 
Die Stadt Münster beabsichtigt, in der Innenstadt einen Platz festzulegen, der das politische Ge-
spräch unter freiem Himmel für eine (eng) begrenzte Personenzahl ermöglichen und fördern soll. 
Mit der Schaffung einer sog. Speakers’ Corner soll ein Ort angeboten werden, an dem jeder-
mann/frau durch einen Redebeitrag sein/ihr Anliegen kommunizieren und mit potentiellen Zuhörern 
ins Gespräch kommen kann. Als für jede/n Bürger/in nutzbares und für die Öffentlichkeit erkennba-
res Kundgabeinstrument unterstützt die Speakers’ Corner die öffentliche Wirkung der durch das 
Grundgesetz verbürgten Meinungsfreiheit. 
 
 
Standortprüfung: 
Die Verwaltung hat mögliche Standorte für eine Speakers’ Corner in der Innenstadt geprüft. Auf-
grund mangelnder Verfügbarkeit wegen Fremdeigentums oder wegen erkennbarer Nutzungskon-
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flikte sind von siebzehn Flächen elf Standorte bereits in einer Vorprüfung ausgeschieden. In einem 
weiteren Schritt wurden die verbliebenen sechs Standorte Servatiiplatz, Adolph-Kolping-Platz, Aa-
see-Freitreppe, Syndikatplatz, Engelenschanze und Kanonengraben (Petanque-Platz) geprüft. Im 
Ergebnis sind lediglich die Standorte Syndikatsplatz, Adolph-Kolping-Platz, die Fläche am Kano-
nengraben und der Bereich Engelenschanze für den vorgesehenen Zweck (bedingt) geeignet. 
 
Nach vergleichender Prüfung dieser Alternativstandorte schlägt die Verwaltung vor, eine Speakers’ 
Corner im Bereich der Engelenschanze gegenüber dem Museum für Lackkunst einzurichten. Es 
handelt sich hier um die öffentliche Grünfläche an der Windthorststraße, die sich im Besitz der 
Stadt befindet und somit liegenschaftlich geeignet ist. Ein Teil dieser Anlage ist entlang der 
Windthorststraße gepflastert sowie mit Bänken und einem Spielplatz versehen. Der Bereich ist 
daher auch bei feuchtem Wetter gut nutzbar. Die Fläche ist von der Windthorststraße durch Grün 
abgegrenzt, so dass trotz des Verkehrs ein angenehmer Aufenthalt möglich ist. Aufgrund der be-
reits vorhandenen Infrastruktur (Pflaster, Bänke) sind nur noch kleine Maßnahmen für die Einrich-
tung einer Speakers’ Corner erforderlich, die aus vorhandener Sach- und Personalausstattung des 
Amtes für Grünflächen und Umweltschutz getragen wird. Bei der Einrichtung der Speakers’ Corner 
wird der derzeitige städtebauliche Charakter der Gesamtfläche an der Engelenschanze nicht be-
einträchtigt werden.  
 
Die Fläche wird auch als Teil der Fußwegeverbindung zwischen Innenstadt und Hauptbahnhof 
genutzt. Belästigungen für Anwohner und Unternehmen werden nicht erwartet, da unmittelbar an-
grenzende Wohnbebauung und Gewerbebetriebe nicht vorhanden sind. Belästigungen sind auch 
aufgrund der noch darzustellenden Rahmenbedingungen der Nutzung weitgehend auszuschlie-
ßen. Allerdings kann der vorhandene Verkehrslärm die beabsichtigte Nutzung der Fläche als 
Speakers’ Corner geringfügig beeinträchtigen. 
 
Rahmenbedingungen der Nutzung: 
Zur Ausgestaltung vor Ort sollen lediglich weitere Parkbänke für potentielle Zuhörer/innen aufge-
stellt werden. Der bereits vorhandene Schaukasten mit Stadtplan kann auch für erläuternde Infor-
mationen zur Speakers’ Corner genutzt werden. Ein Witterungsschutz oder andere zusätzliche 
bauliche Maßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
Berechtigt zur Nutzung der städtischen Fläche für den genannten Zweck ist jede Privatperson so-
wie örtliche Vertreter von Parteien, Vereinen und weiteren Organisationen und Gruppierungen. 
Eine Platz- und Nutzungsgarantie besteht allerdings nicht. 

 
An der Speakers’ Corner soll die Kundgabe von Anliegen, die politische, religiöse, weltanschauli-
che, gesellschaftliche, soziale, gemeinnützige oder karitative Zielsetzungen verfolgen, ermöglicht 
werden. Ferner soll eine Diskussion mit Zuhörern/innen stattfinden können. Eine gewerbliche Nut-
zung ist vollständig ausgeschlossen.  
 
Um dem Charakter der Speakers’ Corner gerecht zu werden, soll die Nutzung nicht von einem 
förmlichen Antragsverfahren abhängig gemacht werden. Die Speakers’ Corner kann grundsätzlich 
von 09:00 Uhr bis spätestens 22.00 Uhr genutzt werden. Die zur Verfügung gestellte Fläche darf 
von den Nutzern nicht verunreinigt werden; dennoch auftretende Verunreinigungen des Platzes 
und des Umfeldes sind von den Nutzern unverzüglich zu beseitigen. Das Plakatieren, die Anbrin-
gung von Spruchbändern, Bannern und das Bemalen von Flächen, Aufbauten jeglicher Art sowie 
Witterungsschutz sind grundsätzlich nicht gestattet, sofern anderweitige Genehmigungen der Stadt 
Münster dies im Einzelfall nicht ausdrücklich erlauben. Auch ein Übernachten ist nicht zulässig. Die 
Kundgaben sind grundsätzlich ohne die Benutzung von Lautsprechern oder Megafonen sowie an-
deren Tongeräten zu betreiben.  
 
Da die Nutzung einer städtischen Fläche als  Speakers’ Corner für die Stadt Münster eine neue Art 
der Nutzung darstellt, soll nach 12 Monaten eine Evaluierung der tatsächlich erfolgten Nutzung 
stattfinden. Über das Ergebnis wird in der Bezirksvertretung Münster-Mitte und im Hauptausschuss 
berichtet werden.  
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Ergebnisse der Bürgerbeteiligung am 24. Oktober 2012: 
Am 24. Oktober 2012 fand in der Rüstkammer des Rathauses eine von der Stadt durchgeführte 
Bürgerversammlung zur Einrichtung einer Speakers’ Corner gemäß dem Vorschlag der Verwal-
tung statt. Zu den Ergebnissen wird auf das Protokoll (Anlage 2 dieser Vorlage) verwiesen.  
 
 
 
In Vertretung 
 
 
gez.  
Heuer 
Stadtrat 
 
 
 
Anlage 1:  Luftbild 
Anlage 2: Protokoll der Bürgerversammlung 
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